
In der Schweiz gibt es schätzungsweise 18000 soziale Nonprofk-Organb
tionen, die sich weitgehend durch öffentliche C T^lel.

reu. Somit haK:n Staat, Spenderinnen end Vicndci

ein hohes Interesse daran, sich tin I über die Organ
den Ressourceneinsatz sowie die /u.. i:,:,uing machen zu koiir.iu. i

dazu notwendigen Inlormationen sind im Geschäftsbericht zur V'erfiigui
zu stellen.

Die vorliegende Publikation beruht auf einer aus Rcdnuingdcvn

durchgeführlen Anab se um rund 330 t icschäl tsbet iclucn g,

Kinrichlungcn. Dei" Uniersuchungsaulliati und dk Beut tcilti tu -

suchungsergebnisse orientiert sich an dem eigens litt soziale Nonpmlu < 1

ganisarionen gesehaHenen Rcchnungslegtiugssiandard Swiss (i.AAl' I I.R 2

Die für Theorie und Praxis interessanten I igebnisse werden ausführlich da

gestellt. Das wohl wichtigste l-azit ist. dass die Mehrheit der l nrersucluin;,

objckic ein hohes Opiimierungspotcn/ial der Aussagekraft der Rechnung

legung attlweisi.

[las im Pik h emhalteile Inst rinnen lensel ei inüglidit es der I eserin und de

Leser, innerhalb einer Stunde miilülle eines Seil Assessnienl- lool die Au

sagekraft der Rechnungslegung der eigenen NPO zu ermitteln und anha:

eines Handltmgsdiagr.imnis sittiationsgerechl die richtige Sur,1-

besrimmen. So kann beispielsweise eine aussagekräftigere Rech:

erzielt werden, indem das Verbesserinigspotenzial durch eine Optimierung
matrix und Umsctzungsempfehlungen ausgeschöpft wird.

Das der Publikation zugrunde liegende Projekt konnte dank Unterstiir/ui

der Kommission für lechnologie und Innovation der Si h 1 !

genosscnsthall (K I I), zahlreicher Partner ans der Prasis

ten Hochschulen erfolgreich realisiert werden.


